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429219-2026 - AlaywVvIouog

leppavia — Epyacieg pévwong otéyng — Dachdichtungs- und Klempnerarbeiten - 3. Bauabschnitt
Neubau Grundschule

OJ S 119/2026 24/06/2026

MpokApugn ocuuBacng N CUNBACNHG TTAPAXWPENONG — TUTTOTTOINHMEVO KABEOTWG

‘Epya

1. AyopaoTig

1.1. AyopaoTig
Etrionun ovouaocia: Gemeinde Schdnkirchen c/o Amt Schrevenborn
Email: vergabe@amt-schrevenborn.de
NopIkry popeny ayopaoTr: TOTTKR apXn
ApaoTnpidTnTa TNG avabéTouoas apxng: Mevikég dNUOCIEG UTTNPETIES

2. Aiodikaoia

2.1. Aiadikaoia
Tithog: Dachdichtungs- und Klempnerarbeiten - 3. Bauabschnitt Neubau Grundschule
Mepiypaer): Dachdichtungs- und Klempnerarbeiten
AvayvwpioTiké dladikaoiag: 230¢c70fd-2235-42ab-a513-57f7757f8ece
EowTtepikd avayvwploTIKO: 4/26-31-5-S
Eidog diadikaoiag: AvoIKTh
H diadikaoia emtayxuveral: oxl

21.1. ZKotroég
XapakTtpag NG ouppaong: ‘Epya
Kopia tagivounon (cpv): 45261410 Epyaacieg pévwong atéyng
MpdoBeTn Tagivounon (cpv): 45261300 Epyacieg TOTTOBETNONG OTEYAVWTIKWY EAACUATWY Kal
udpoppPoOwWV

2.1.2. Tomog ekTéAeong
MéAN: Schonkirchen
TayxudpOWIKOG KWOAIKAG: 24232
YTmodiaipeon xwpag (NUTS): Plon (DEFOA)
Xwpa: Mepuavia

2.1.4. Tevikég TAnpoopieg
Nouikn Bdon:
Odnyia 2014/24/EE
vob-a-eu -

2.1.6. Ao6yol amokAsiopou
Mnyég Twv Adywv atrokAeiopou: Mpoknpuén
Katrdotaon avaAoyn Thg TITWYEUONG, duVAUEl TNG €BVIKNAG vouoBeaiag: Fakultativer
Ausschlussgrund nach MalRgabe von § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB. Zu erklaren mit Eigenerklarung
gem. Formblatt 124.
AlogpBopd: Zwingender Ausschlussgrund nach MaRgabe von § 123 Abs. 1 Nr. 6 bis 9 GWB.
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2UMMETOXN O€ eyKAnUaTIKr opydvwon: Zwingender Ausschlussgrund nach Maligabe von §
123 Abs. 1 Nr. 1 GWB.

2UMQWVIEG HE AAAOUG OIKOVOMIKOUG QOPEIG HE OTOXO TN OTPERAWGCT TOU AVTAYWVIOHOU:
Fakultativer Ausschlussgrund nach Maligabe von § 124 Abs. 1 Nr. 4 GWB.

MapdaBaon UTTOXPEWOEWV OTOUG TOUEIG Tou TTEPIBAAAOVTIKOU dikaiou: Fakultativer
Ausschlussgrund nach MalRgabe von § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB.

NopigoTToinon €06dwv atro TTAPAVONES dPACTNPIOTNTES i XPNUATODdOTNON TNG TPOUOKPATIOG:
Zwingender Ausschlussgrund nach Maf3gabe von § 123 Abs. 1 Nr. 2-3 GWB.

Atrarn: Zwingender Ausschlussgrund nach Mal3gabe von § 123 Abs. 1 Nr. 4-5 GWB.

Maidikr epyaacia kalr GAAeG HOpYEG euTTopiag avBpwTtwy: Zwingender Ausschlussgrund nach
MafRgabe von § 123 Abs. 1 Nr. 10 GWB.

Agepeyyuodtnra: Fakultativer Ausschlussgrund nach Maligabe von § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB.
MapdBaon UTTOXPEWOEWV OTOUG TOUEIG TOU £pyaTikou dikaiou: Fakultativer Ausschlussgrund
nach MalRgabe von § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB.

Mepiouoiakd aToixeia UTTO avaykaoTiKr dlaxeipion atmd ekkabapioTh: Fakultativer
Ausschlussgrund nach MalRgabe von § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB. Zu erklaren mit Eigenerklarung
gem. Formblatt 124.

Weudeic dnAwaoelg, atrokpuywn TTANPOQOPIWY, aVIKAVOTNTA TTAPOXAG TWV ATTAITOUNEVWY
eYYPAQwy 1 AWn TTANPOPOPIWY EUTTIOTEUTIKOU XAPAKTAPA TTOU agopouv TNV TTapouca
diadikaoia: Fakultativer Ausschlussgrund nach MalRgabe von § 124 Abs. 1 Nr. 8-9 GWB.
2UYyKPOUCOT CUPQEPOVTWY AOYW TNG CUPUETOXNG Tou 0Tn dladikaoia ouvayng Tng oupBaong:
Fakultativer Ausschlussgrund nach Maligabe von § 124 Abs. 1 Nr. 5 GWB.

ApeEoN A EUUEON CUPPETOXN OTNV KATApTIoN TNG TTapoucag diadikaoiag ouvayng ouuBaong:
Fakultativer Ausschlussgrund nach Maligabe von § 124 Abs. 1 Nr. 6 GWB.

20oBapo emTayyeApaTikG TTapdmTwua: Fakultativer Ausschlussgrund nach Mafigabe von § 124
Abs. 1 Nr. 3 GWB.

Mpdwpen AAEN, atrolnuIwoelg i AAAeG TTapouoleg Kupwoelg: Fakultativer Ausschlussgrund
nach MalRgabe von § 124 Abs. 1 Nr. 7 GWB.

MapdaBaon UTTOXPEWOEWV OTOUG TOUEIG TOU KOIVWVIKOU dikaiou: Fakultativer Ausschlussgrund
nach MalRgabe von § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB.

MapdaBaon uTToxPEWONG TTOU OXETICETAI IE TNV KATABOAN EI0QPOPWV KOIVWVIKNG A0PANIONG:
Zwingender Ausschlussgrund nach Mafligabe von § 123 Abs. 4 GWB. Zu erklaren mit
Eigenerklarung gem. Formblatt 124, auf Anforderung Unbedenklichkeitsbescheinigung
tarifliche Sozialkasse.

AvaoTOAN TTIXEIPNUOTIKWY dpaocTnploTATwy: Fakultativer Ausschlussgrund nach MalRgabe von
§ 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB. Zu erklaren mit Eigenerklarung gem. Formblatt 124.

MapaBaon uttoxpEwaong TTou OXETICETaI UE TNV KATABOAN @Opwv: Zwingender
Ausschlussgrund nach Maldgabe von § 123 Abs. 4 GWB. Zu erklaren mit Eigenerklarung gem.
Formblatt 124.

TPOMOKPATIKA EYKAAMATA 1] EYKANHATO OUVOEOUEVA UE TPOUOKPATIKEG OPAOCTNPIOTNTEG:
Zwingender Ausschlussgrund nach Maligabe von § 123 Abs. 1 Nr. 1 GWB.

MapdaBacn UTTOXPEWOEWYV TTOU ATTOPPEOUV OTTO AMIYWS £BVIKOUG AGyoug atTokAeIouoU: Kein
nach Sanktionsrecht unzulassiger Bezug zu Russland. Zu erklaren mit Eigenerklarung zu den
Russland-Sanktionen gem. Formblatt.

5. NapTida

5.1. NaprTida: LOT-0000
Tithog: Dachdichtungs- und Klempnerarbeiten - 3. Bauabschnitt Neubau Grundschule
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Mepiypaer: Umbau und Erweiterung Schulzentrum Schonkirchen - 3. Bauabschnitt Grund und
Gemeinschaftsschule Schonkirchen, Augustental 29, 24232 Schénkirchen. Der Neubau, die
Sanierung und die Erweiterung beinhalten drei Bauabschnitte. 1. BA NaWi-Fachklassentrakt 3-
geschossig 2. BA Grundsanierung mit Neueinrichtung der Forderschule 3-geschossig 3. BA
Neubau der Grundschule 2-geschossig Im 3. Bauabschnitt werden 2 Bestandsgebaude und
ein Verbindungsgang abgebrochen. Auf der freiwerdenden Flache wird die neue Grundschule
mit Aula in Massivbauweise errichtet. In geringem Umfang sind Umbauarbeiten an
angrenzenden Gebaudeteilen vorgesehen. Beschreibung der Baumallinahme /
Gebaudebeschreibung: Der Hauptteil des neuen Schulgebaudes wird zweigeschossig mit Erd-
und Obergeschoss gebaut. Ein Verbindungsteil zum Bestand verflgt ber Keller und
Erdgeschoss. Baukonstruktion und Materialien: Das Tagsystems besteht aus Stahlbetonsohle
+ Streifenfundamenten, Stahlbetondecken,-wanden, -stutzen und -pfeilern sowie Mauerwerk.
Im Kellergeschoss und der Aufzugsunterfahrt sind sowohl Sohle als auch aufgehenden
Stahlbetonwande als WU-Konstruktion geplant. Wande in reprasentativen Bereichen werden
als Sichtbeton ausgefuhrt. Gleiches gilt fir eine Sitzstufen- und Treppenanlage in der Aula.
Ebenfalls in der Aula kommen in Wandbereichen Akustikpaneele zum Einsatz. Der grofte Teil
der Wande wird geputzt und nach dem Aufbringen eines Vlieses gestrichen. Die Bodenbelage
des Gebaudes sind zum geringen Teil gefliest, der Uberwiegende Teil ist ein Design Boden auf
Polyurethan Basis. In untergeordneten Raumen im Kellerbereich wird der Estrich beschichtet.
In allen Fluren und Raumen wurden mit Ausnahme der Aula werden Abhangdecken verbaut.
In den Raumen im Regelfall als akustisch wirksame Rasterdecke, in den Fluren als
Bandrasterdecke. Die Flachdacher bestehen aus einer Stahlbetonplatte mit einer
Gefalledammung und einer bituminésen Dachhaut. Zusatzlich ist ein Grindachaufbau und in
Teilen eine Ausstattung mit einer PV-Anlage vorgesehen. Techn. Gebaudeversorgung: Die
technische Gebaudeausrustung ist auf Funktionalitat ausgelegt und wird im Zuge des
Neubaus vollstandig erneuert. Die Anbindung der Warmeversorgung aus dem Bestand bleibt
hierbei bestehen. Zur Einhaltung und Sicherstellung des hygienischen und
arbeitsschutzrechtlichen Luftwechsels, wird eine neue Luftung bestehend aus einer
maschinellen Luftung (ein Luftungsgerat RLT-Anlage 01 "Halle / Aula" mit einer Luftmengen
von 7.300 m3/h Zuluft / 7.300 m3h Abluft und ein Luftungsgerat RLT -Anlage 02 "Allg. und
Sanitarbereiche" mit einer Luftmenge von Zuluft 22.900 m3h / 22.900 m3/h Abluft realisiert. Die
Einbringung der Warmelasten ist mit neuen "klassische" Planheizkérper und mit einer
automatischen Vorlaufregelung vorgesehen. Zur Unterbindung unnétiger
Warmwasserbevorratung sind zur Deckung des Warmwasserbedarfs ortsfeste
Kleindurchlauferhitzer bis max. 5 kW ausgefuhrt. AuRenanlagen: Der Bereich Auldenanlagen
beschrankt sich im Zuge dieser MalRnahme auf notwendige Gelandeanpassungen,
Wegeflachen, Fassadenentwasserung, Traufstreifen sowie Rasenansaat.

Eowrtepikd avayvwpioTiko: LOT-0000

5.1.1. ZKomog
Xapaktipag Tng oupBaong: ‘Epya
Kupia tagivounon (cpv): 45261410 Epyaoieg pévwong otéyng
Mpbéobetn Tagivounon (cpv): 45261300 Epyaacieg TOTTOBETNONG OTEYAVWTIKWY EAACHATWY Kal
udpoppowv

5.1.2. Toémog ekTéAeong
MéAN: Schoénkirchen
TaxudpouIKOG KWAIKAG: 24232
YTmrodiaipean xwpag (NUTS): Plon (DEFOA)
Xwpa: Mepuavia
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5.1.3. EkTIpwpEeVN SidpKela
Aidpkela: 580 Huépeg

5.1.6. levikég TTAnpoYoOpiEg
KaT’ amroKAEIOTIKOTNTA CUMUETOXNA:
Agev TTAPOXWPEITAI CUPHPETOXN.
MpéTTel va ava@EpovTal TO OVOUATA KAl Ta ETTAYYEAUATIKG TTPOCOVTA TOU TTPOCWTTIKOU OTO
oTT0i0 £XEI avaTeDEei n eKTEAEON TNG oUUPBAONG: Agv €xel akOUN TTPOCOIOPIOTEL
‘Epyo dnuéoiwv cupBdocwy 1Tou dev xpnuatodoTeital atrd Ta Tapeia 1ng EE
H dnuooia cupBacn KAAUTITETAI ATTO TN CUPPWVIa yia TIG dnudoieg ouppdocig (XAZ): val
H ev Aoyw ouppaon civail emTiong KatdAANAn yia T IKPES Kal peoaicg emixeipnoeig (MME): oxi

5.1.7. Zrpatnyikég dnuooieg cupPAOEIg
2TOXO0G TwV OTPATNYIKWY dnuociwv cupfaocewv: Kauia otpatnyikr dnuooia cuupacn

5.1.9. Kpitipia emAoyng
Mnyéc Twv KpiTnpiwv emAoyAc: MNMpokrpuén
Kpitiplo: Eyypa®r o€ OXeTIKO £TTAYYEAUATIKO UNTPWO
Mepiypan Tou KpiTnpiou €mAoyNG: - Eintragung in Berufsregister, soweit nétig. Beschreibung:
Eintragung in Handelsregister, Handwerksrolle, IHK o0.A., oder Erklarung, dass keine
Verpflichtung zur Eintragung besteht. Zu erklaren mit Eigenerklarung gem. Formblatt 124, auf
Anforderung Nachweise der Eintragung.

Kpitiplo: Eyypa®n o€ EUTTOPIKO UNTPWO

Mepiypar) Tou Kpitnpiou €mAoyng: - Mitgliedschaft bei einer Berufsgenossenschaft.
Beschreibung: Mitgliedschaft bei einer Berufsgenossenschaft zu erklaren mit Eigenerklarung
gem. Formblatt 124, auf Anforderung qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung des
Versicherungstragers mit Lohnsummen.

5.1.10. Kpithpla avadeong
Kpitipio:
Eidog: Tiun
Ovopaoia: Preis
Mepiypaon: Preis
KaTnyopia Tou kpitnpiou avdbeong Bapog: Z1a0uion (TTooooTd, akpIRES)
ApiBudg kpitnpiou avabeong: 100

5.1.11. 'Eyypa@a dnuociwv cupfdocewyv
MAWOOEG OTIG OTTOIEG €ival €TTIONUWG dIabEoipa Ta £yypaga tng dnudaoiag oupPaong: yepuavika
AieuBuvon Twv eyypaewy Tng dnuoaciag ouuBaong: https://www.evergabe.de/unterlagen
/54321-Tender-19ed4d8f921-29f0be3b5a1163ce

5.1.12. Opol dnuooiwv cuppacewv
‘Opol1 utrofBoAng:
HAekTpOVIKN UTTOBOAN: ETTITpETTETON
Aig0Buvon yia uttoBoAn: https://www.evergabe.de
MAWOOEG OTIG OTTOIEG UTTOPOUV VA UTTOBANBOUV 01 TIPOCPOPEG 1 Ol AITHOEIG CUPUETOXNG:
YEPHAVIKG
HAEKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv ETITPETTETAI
MapaAhayég: Agv eTITPETTETAI
O1 TTpooPEPOVTEG UTTOPOUV Va UTTORAAOUV TTEPICTOTEPES ATTO Hia TTPOCQYOPEG: ETITpETETAI
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MpoBeoyia TTapaAafng Twv rpoo@opwv: 30/07/2026 10:30:00 (UTC+02:00) Qpa AvaTtoAikng
EupwTng, Bepiviy wpa Kevtpikrg Eupwtng

AlGpKeIa KOTA TNV OTToia TTPETTEI VA TTAPAMEVEL I0XUoUCa N TTpoo@opd: 62 Huépeg
MAnpo@opieg TTou uITopoUV va CUUTTANPWOOUV HeTd TN AREN TG TTpoBecuiag uTTOBOARG

Katd Tn SIAKPITIKA EUXEPEID TOU QYOPAOTH, OPICHEVA EyYPOPA OXETIKA PE TOV TTPOCQPEPOVTA
TTOU A€iTTouV PTTopoUV va uttoAnBouv apydTepa.

MpbdoBeTeg TANpoopics: Nachforderung richtet sich nach § 16a EU VOB/A. Nachforderung
von Preisangaben ist ausgeschlossen, falls nicht ein Ausnahmefall gem. § 16a EU Abs. 2 S. 3-
5 VOBJ/A vorliegt (unwesentliche Positionen ohne Wettbewerbsrelevanz).

MAnpo@opieg OXETIKA peE TN dnudoIa atrocPpdayion:

Huepopnvia amoogpdyiong: 30/07/2026 10:30:00 (UTC+02:00) Qpa AvatoAikig Eupwtrng,
Bepivr) wpa KevrpikAg Eupwting

Totmog: Amt Schrevenborn, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf

MpbdoBeTeg TANpoopics: Die Angebotsoffnung findet elektronisch statt und die Anwesenheit
von Bietern ist dabei nicht zugelassen.

‘Opol Tng ouuBaong:

H oUuBaon mrpétmel va ekTeAEiTal OTO TTAQICIO TTPOYPAUUATWY TTPOCTATEUONEVNG ATTAOXOANONG:
Oxi

HAekTpOVIKN TIHOAGYNnON: EmiTpéTTeTal

Oa xpnoipoTroinBei NAEKTPOVIKA TTapayyeAia: oxl

Oa xpnoipoTroinBei NAEKTPOVIKA TTANPWUI: val

5.1.15. Texvikég
Zupowvia-TAaioio:
Kauia cup@wvia-TTAaiocio
MAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUOTNHA OYOPWV:
Kavéva duvapikd ouoTnua ayopwyv

5.1.16. MepaiTépw TTANpOoPoOpieg, dilapecoAdBnon Kal TTPooPuUYNR
Opyaviopog mpoo@uyng: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium fur Wirtschaft,
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
MAnpo@opiec oxeTIKA UE TIG TTPoBeoieg eTavetéTaong: Das Vergabeverfahren unterliegt den
Vorschriften Uber das Nachprifungsverfahren vor der Vergabekammer und dem
Vergabesenat (§§ 155 ff. GWB). Nach § 160 Abs. 3 GWB ist ein etwaiger Nachprifungsantrag
unzulassig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprifungsantrags erkannt und gegentiber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerlgt hat, wobei der Ablauf der
Frist nach § 134 Abs. 2 GWB unberthrt bleibt, 2) Verstdlie gegen Vergabevorschriften, die
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenlber dem
Auftraggeber gerugt werden, 3) Verstolle gegen Vergabevorschriften, die erst in den
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung
oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertgt werden, 4) mehr als 15
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rlge nicht abhelfen zu
wollen, vergangen sind. Die Rugeobliegenheiten gelten nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB (unzuldssige
Vergabe des Verfahrens ohne vorherige Veroffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt
der EU). Der Auftraggeber ist zur Absendung einer Bieterinformation spatestens 10 Tage vor
Zuschlagserteilung verpflichtet (§134 GWB). Nach Zuschlagserteilung (Vertragsschluss) ist ein
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Nachprufungsantrag nicht mehr zulassig. Ausgenommen sind Antrage auf Feststellung einer
Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 GWB, also wegen Verletzung der
vorgenannten Pflicht zur Bieterinformation und Einhaltung der Wartefrist gem. § 134 GWB
oder wegen unzulassiger Vergabe ohne vorherige Veroffentlichung einer Bekanntmachung im
Amtsblatt der EU. Solche Antrage auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages sind nach
§ 135 Abs. 2 GWB nur innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen
Bieter und Bewerber durch den offentlichen Auftraggeber Uber den Abschluss des Vertrags
zuldssig, jedoch nicht spater als 6 Monate nach Vertragsschluss. Hat der Auftraggeber die
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europaischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur
Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veroffentlichung der
Bekanntmachung dieser Vergabe im Amtsblatt der Europaischen Union.

Opyaviopog TTapoxng TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN diadikagia dnuoaciwv
oupBdaoswv: Gemeinde Schonkirchen c/o Amt Schrevenborn

Opyaviopog TTapaAaBig airAoewy cuppeToxns: Gemeinde Schonkirchen c/o Amt
Schrevenborn

8. Opyaviouoi

8.1. ORG-7001
Etrionun ovouaocia: Gemeinde Schdnkirchen c/o Amt Schrevenborn
Ap1Bu6g kataxwplong: 010575782-0000-62
Tayudpopuikn dieuBuvon: Dorfplatz 2
MéAN: Heikendorf
TaxudpouIKOG KWIIKAG: 24226
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Plon (DEFOA)
Xwpa: Meppavia
MpdowTro emkoivwviag: Vergabestelle Amt Schrevenborn
Email: vergabe@amt-schrevenborn.de
TnAépwvo: +49 4312409119
dag: +49 4312409600
HAekTpovikr) dieuBuvon: https://www.amt-schrevenborn.de
P6Aol autoU Tou opyaviouou:
AyopaoTig
Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN dladikaoia dnuoaciwv
ouppBacewv
Opyaviopog TTapaAaBig aAITACEWY CUPPETOXAG

8.1. ORG-7004
Emionun ovopaooia: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium fur Wirtschaft,
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
ApIBudg kataxwpiong: -
Taxudpouikr dieuBuvon: Dusternbrooker Weg 94
MoAn: Kiel
TaxudpopIKOG KwdIKag: 24105
Ymrodiaipeon xwpag (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Xwpa: Meppavia
Email: vergabekammer@wimi.landsh.de
P6Aol autoU Tou opyaviouou:

Opyaviopog TTPocPUYNG
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8.1. ORG-7005
Emionun ovopaoia: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
ApiBudg karaxwpiong: 0204:994-DOEVD-83
M6An: Bonn
TaxudpouIkog Kwdikag: 53119
Ymrodiaipean xwpag (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Xwpa: Mepuavia
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
TnAépwvo: +49228996100
P6Aol autoU Tou opyaviouou:
TED eSender

MAnpog@opicg TTpoknpuEng

AvayvwpioTIkO/Ekdoaon TTpokrpuéns: 9d89f09f-f0b4-4acd-980b-e034cb08093e - 01
Eidog gvrutTou: Alaywviopog

Eidog mrpokApuéng: Mpoknpugn cupBaong i ocuuBacng TTapaxwpenong — TUTTOTTOINUEVO
KaBeoTWG

YTroe€idog TrpokApuéng: 16

Huepopnvia atmrooToAng Tng Tpoknpuéng: 22/06/2026 10:15:21 (UTC+02:00) Qpa AvatoAiKig
EupwTng, Bepiviy wpa Kevtpikig Eupwtng

MAWOOEG OTIG OTTOIEG DIATIOETAI ETTIONUA N TTAOPOUCA TTPOKAPUEN: YEPHAVIKA

ApIBud¢g dnuoaicuong Tng TTpoknRpugng: 429219-2026

ApiBudg Teuxoug EE S: 119/2026

Huepopnvia dnuocicuong: 24/06/2026
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